
Ziel:
Die SchülerInnen sollen verstehen, welche Ge-
fahren und Chancen das Internet – insbesonders 
das Web 2.0 – birgt. Ihnen soll bewusst werden, 
wie sie mit ihren persönlichen und auch fremden 
Daten umgehen, welche Konsequenzen gewisse 
Handlungen im Internet haben können und wie sie 
sich vor Datenmissbrauch schützen können.
Auf diese Weise können sie einen verantwortungs-
vollen Umgang mit dem Medium Internet lernen 
und die positiven Seiten des Internets für sich 
nutzen.

Zielgruppe:
MittelschülerInnen, 
OberschülerInnen der 1. und 2. Klasse  

Methoden:
Gruppenarbeit, Diskussion, Meinungsbarometer, 
Powerpoint-Präsentation

Zeitlicher Rahmen:
3 bis 4 Schulstunden

Kosten:
Der Workshop und die Fahrt werden nach den 
geltenden Landestarifen abgerechnet.

Ziel des Workshops ist es, Jugendliche sach-
lich zu informieren und sie zu einem bewuss-
ten und verantwortungsvollen Umgang mit 
Freundschaften, Beziehungen und ihrer eige-
nen Sexualität anzuregen. Zudem sollen Werte 
wie Vertrauen, Respekt vor den Gefühlen und 
Bedürfnissen des anderen angesprochen wer-
den.

Inhalt Informationen

Schwimmen kann jede/r, surfen nicht. Das Internet 
ist für die Kinder und Jugendlichen heute ein Meer 
an Informationen und Möglichkeiten, in dem sie 
sich – mehr oder weniger – sicher schwimmend 
fortbewegen. Nichtsdestotrotz lauern in diesem 
Ozean gefährliche Untiefen, wilde Datenhaie und 
mitreißende Klagewellen. 

Diese Gefahren sind den meisten SchwimmerInnen 
gar nicht bewusst. Nur wer sich mit ihnen ausein-
andersetzt, sich informiert und sich an Verhaltens-
weisen hält, kann von einem/r SchwimmerIn zu 
einem/r kompetenten SurferIn werden.

Im Workshop „ICH im web 2.0“ wird aufgezeigt, 

wie man diese Wellen bändigt, den Datenhaien die 
Zähne zeigt und Untiefen überwindet. Ganz konkret 
werden folgende Fragen aufgegriffen:

•	 	Was ist das Web 2.0?
•	 	Was passiert mit meinen Daten im Internet?
•	 	Wie kann ich meine Privatsphäre schützen?
•	 	Wie verhalte ich mich in Facebook & Co?
•	 	Wie kann ich das Netz sicher nutzen?
•	Was ist cybermobbing und wie kann ich mich 

dagegen schützen?

Gemeinsam werden das eigene Internetverhalten 
reflektiert, Erfahrungen ausgetauscht und prakti-
sche Tipps besprochen.

ReferentInnen:
MitarbeiterInnen der Beratungsstelle Young+Direct, 
PsychologInnen und PädagogInnen 

Kontakt
Für weitere Fragen und Informationen wenden Sie 
sich an die Jugendberatungsstelle Young+Direct: 
J.-W.-v.-Goethe-Str. 42  
I-39100 Bozen
T 0471 06 04 30 
online@young-direct.it    www.young-direct.it

         
ICH im web 2.0

Workshop für Jugendliche
Do`s and dont`s im digitalen Netz     

                 


